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Herren Landesklasse Gr. 9

Spvgg Ottenau II : TV Weisenbach 
Sonntag, 27.11.2022, 11:00 Uhr

Ruf und Mungenast bleiben gegen den TV Weisenbach 
ungeschlagen

Mit einem 9:2-Heimerfolg gegen den TV Weisenbach hat Spvgg Ottenau II am Sonntag in weniger
als 160 Minuten zwei Punkte in der Herren Landesklasse Gr. 9 gesammelt. Beim TV Weisenbach lief
nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Vormittag aus:
Mit 31:14 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Spielentscheidend in diesem Match war
insbesondere das obere Paarkreuz.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Eher wenig Gegenwehr bekamen Ruf / Pongracz bei ihrem
Sieg in drei Sätzen von Egner / Kalmbacher. Beim 3:1-Erfolg von Mungenast / Herz gegen Vig /
Burkhardt ging nur Satz 1 verloren. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten Herrmann / Kirchner
gegen Schweikert / Kühn verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Nach den
anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte
anschließend dagegen Michael Ruf beim 3:0 gegen Michael Schweikert und gestaltete die auf dem
Papier anhand der TTR-Werte wesentlich enger eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es
zunächst erwarten konnte. Lange umkämpft war im Anschluss das Spiel zwischen Dominik
Mungenast und Gerhard Egner, ehe sich der Spieler Spvgg Ottenau II mit 11:4, 8:11, 15:13, 4:11, 11:
5 durchsetzen konnte. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an
der Reihe. Beim 3:0-Sieg gelang es Jannik Herrmann den Gastspieler Jürgen Burkhardt in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Fünf Sätze lang
hingegen beharkten sich Emanuel Pongracz und Attila Vig, bevor der Gastspieler einen Matchball
nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Zwar brachte Frank Kalmbacher Alexander Kirchner
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Alexander Kirchner mit 3:1 durch. Extrem
eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Nach verlorenem
ersten Satz drehte Leonard Herz das Spiel gegen Patrick Kühn und gewann mit 8:11, 11:6, 11:9 11:
7. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Zwar brachte Gerhard Egner Michael Ruf
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Michael Ruf mit 3:1 durch und gewann somit
die vor der Begegnung auf dem Papier als eher offen erwartete Partie. Bis in den letzten Durchgang
ging das Einzel zwischen Dominik Mungenast und Michael Schweikert, das Dominik Mungenast
letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Die beiden Teams verließen mit einem 9:
2-Erfolg für Spvgg Ottenau II die Halle.

Nach diesem Sieg geht Spvgg Ottenau II am 03.12.2022 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
den TV Neuweier, während der TV Weisenbach am 03.12.2022 gegen den TTC Iffezheim versuchen
wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 Spvgg Ottenau II

Doppel: Ruf / Pongracz 1:0, Mungenast / Herz 1:0, Herrmann / Kirchner 0:1 
Einzel: M. Ruf 2:0, D. Mungenast 2:0, J. Herrmann 1:0, E. Pongracz 0:1, A. Kirchner 1:0, L. Herz 1:0 

 TV Weisenbach
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Doppel: Vig / Burkhardt 0:1, Egner / Kalmbacher 0:1, Schweikert / Kühn 1:0 
Einzel: G. Egner 0:2, M. Schweikert 0:2, A. Vig 1:0, J. Burkhardt 0:1, P. Kühn 0:1, F. Kalmbacher 0:1


